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Februar / März 2026



Pfarramt Caselwitz         Alt-Caselwitz 19, 07973 Greiz
Sprechzeiten             Montag und Dienstag 10.00 - 11.30 Uhr
                Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Friedhöfe u. Gemeinden       Frau Ute Müller
Caselwitz und Hohndorf       Tel.: 03661 / 6646 - Fax: 03661/  455250
                E-Mail: pfarramt.caselwitz@arcor.de

Pfarramt Reinsdorf         Schulstr. 4, 07973 Greiz
Sprechzeiten           Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
                Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr

Friedhof u.             Frau Regina Walther
Kirchgemeinde Reinsdorf       Tel.: 03661 / 674726 
                E-Mail: kontakt@kirchengemeinde-reinsdorf.de

Pfarrer Ulrich Krause        Tel.: 03661 6646; E-Mail: Ulrich.Krause@ekmd.de
Sprechzeiten im Pfarramt Caselwitz   Montag 9.00 - 11.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Sprechzeiten im Pfarramt Reinsdorf   Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr nach Vereinbarung 

Bankverbindungen         Kirchgemeinde Caselwitz
                Evangelische Bank; Inhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera
                IBAN: DE70 5206 0410 0008 0021 18
                Verwendungszweck: RT 1214 + Name Überweiser + Zweck

                Kirchgemeinde Reinsdorf
                Evangelische Bank; Inhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera
                IBAN:DE70 5206 0410 0008 0021 18
                Verwendungszweck: RT 1215 + Name Überweiser + Zweck

                Kirchgemeinde Hohndorf
                Evangelische Bank; Inhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera
                IBAN: DE70 5206 0410 0008 0021 18
                Verwednungszweck: RT 1219 + Name Überweiser + Zweck

Anschriften, Telefon und Internet

Es gibt jetzt im Internet einen Regionalkalender mit allen Gottes-
diensten und Veranstaltungen in den Kirchgemeinden der Region 
Greiz. Hier ist der Link dazu:
https://kalender.digital/7b839e5d2f2563a69f15
Oder sie scannen den nebenstehenden QR-Code zur Webseite.
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Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefs!
Oben sehen wir den Monatsspruch für den Monat Februar mit einem Bild dazu, das mir sofort 
gefallen hat: eine Flasche, aus der viele Herzen ausgeschüttet sind: das ist ein sehr schönes 
Bild für die Menge an guten Dingen und Segen, die Gott in unser Leben ausgeschüttet hat. 
Vielleicht fällt uns einiges ein, worüber wir uns freuen können.
Ich werde nie vergessen, als wir Besucher aus Afrika empfingen, standen sie vor unserer 
Wohnungstür, blickten auf unser Schuhregal mit zahllosen Schuhen und sagten erstaunt: 
„Euer kleiner Schuhladen!“ Mir wurde bewusst, wie viele Dinge wir eigentlich besitzen, von 
denen andere nur träumen können. Freue ich mich noch darüber? Wenn Besucher in unserer 
Wohnung sind, dann bleiben sie oft vor dem Fenster stehen und genießen den weiten Aus-
blick über das Elstertal und sagen: „Habt ihr eine schöne Aussicht!“ Wir selbst sehen das oft 
nicht mehr und nehmen es selbstverständlich hin. Eigentlich könnte ich mich öfter daran 
erfreuen. Manchmal sagen wir in der Familie: „Was für ein Glück, dass wir ein Bad mit war-
mem Wasser haben, eine Heizung, die funktioniert und es schön warm macht.“ Wir können 
Gott jeden Tag danken und haben sehr viel Grund dafür. Aber wenn wir das Schöne und 
Erfreuliche vergessen und nicht mehr darüber nachdenken, wieviel Gutes wir haben, rutscht 
der Fokus hin zu all dem Negativen im Leben. Ich möchte nicht vergessen, ich möchte jeden 
Tag darauf sehen, wieviel Gutes Gott mir und meiner Familie gegeben hat.
Mir ist auch klar: nicht alles ist gut. Es gibt auch vieles, was uns belastet und Sorgen bereitet 
und manche Zustände in der Welt sind himmelschreiend schlimm. Wir müssen das nicht 
verschweigen, wir dürfen vor Gott auch alles Elend und Leid klagen und ihn um Hilfe in der 
Not und ein Ende des Leids beten.
Gott schenkt uns viel Gutes, aber Freude und Fröhlichkeit ist nicht abhängig davon, dass 
alles gut läuft und dass wir Wohlstand, Gesundheit und ein komfortables Leben haben. Einer 
der fröhlichsten Menschen, den ich kennengelernt habe, war eine Frau mittleren Alters mit 
Multipler Sklerose, die sich nur im Rollstuhl bewegen konnte. Sie hat sich Humor, Heiterkeit 
und Dankbarkeit bewahrt und freute sich an jeder Kleinigkeit. Das hat mich zutiefst beein-
druckt. Und auch Kinder überraschen mich mit ihrer spontanen Fröhlichkeit. Gott klopft 
dann an mein Herz und sagt: auch du kannst dich freuen. Das Gute, über das wir uns freuen 
können sind also nicht nur materielle Dinge. Gott gibt uns vor allem Grund zur Freude, weil 
er uns im Herzen reich macht. Wir können uns am allermeisten darüber freuen, wenn wir 
Liebe empfangen, in der Familie, von Freunden und vor allem die Liebe Gottes. Daran er-
innert mich das Bild oben: Liebe ist reichlich ausgeschüttet in unser Leben und darüber bin 
ich jeden Tag fröhlich. Ich wünsche uns ein Herz voller Dankbarkeit und Freude.
Herzliche Grüße, Ihr Pfarrer Ulrich Krause
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


      




 



  



 





 –



  


 






 


  


 






 


  


 





    


 




    


 




    


 





      







 
–


  


 
–






 


  



 


–


 


  


 


     


 




 



  



 







 



  



 





 


    



 
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


      




 



  



 





 –



  


 






 


  


 






 


  


 





    


 




    


 




    


 





      







 
–


  


 
–






 


  



 


–


 


  


 


     


 




 



  



 







 



  



 





 


    



 
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Christenlehre im Pfarrhaus Caselwitz
Kleine Gruppe (1.-3. Klasse): Donnerstag, den 12.02. und 12.03., 16.00 Uhr
Große Gruppe (4.-6. Klasse): Donnerstag, den 26.02. und 26.03., 16.00 Uhr
Ihr könnt gerne vorbeikommen und mal reinschnuppern!

Konfizeit - für 7. und 8. Klasse im Bonhoefferhaus Greiz
Konfi (Klasse 8). Freitag, den 06.02, 16.00-18.00 Uhr
Vorkonfi (Klasse 7): Freitag, den 27.02, 27.03, 16.00-18.00 Uhr
Ansprechpartner: Pfarrer Krause, Tel.: 0172 3488466

Konfi-Freizeit vom 12. – 15.03.2026
im Schullandheim Limbach für den Konfi-Jahrgang 2026 (8. Klasse)

Junge Gemeinde in Greiz - im Bonhoefferhaus 
JG 1: in der Regel montags, 19.00 Uhr
JG 2: in der Regel dienstags, 19.00 Uhr
Ansprechpartner: Pauliene Strobel, Tel.: 0151 51563023

Junge Andacht in Reinsdorf am 07.03.2026 um 17.00 Uhr
Es gibt endlich wieder eine Junge Andacht. Alle Konfis, Jugendlichen und 
alle, die sich jung fühlen oder einfach Freude daran haben zu erleben, 
wie Jugendliche eine Andacht kreativ gestalten, sind eingeladen nach 
Reinsdorf zu dieser Andacht mit spannenden Impulsen, kreativen Ideen 
und Musik von der Jugendband.

Ökumenischer Jugendkreuzweg in Greiz
am Freitag, 27.03.2026, 17.00 Uhr ab dem Bonhoefferhaus Greiz
Der Jugendkreuzweg wird seit vielen Jahren durchgeführt von den Konfis 
der Evangelischen Kirchen und von den Jugendgruppen der Evangelischen 
und Katholischen Gemeinden und von anderen christlichen Gemeinden 
und führt mit 7 von den Jugendlichen gestalteten Kreuzwegstationen 
durch die Stadt Greiz, die den Kreuzweg Jesu in Gedanken nachverfolgen. 
Eingeladen sind alle jungen Leute, die Interesse haben diesen besinnlichen Weg mitzugehen.

Kindergemeindetag am 30. Mai in Reinsdorf
Beginn ist um 10:00 Uhr mit einer Andacht in der Reinsdorfer Kirche 
und weitere Programmhöhepunkte bis 15:00 Uhr. 
Näheres im nächsten Gemeindebrief. Für die Organisation und 
Durchführung werden noch Mitstreiter gesucht.
Nähere Auskunft bei Isabel (Mobil: 0176 86122107) und 
Maximilian (Mobil: 0176 81290614)
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Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land 
Afrikas – vielfältig, dynamisch und voller 
Kontraste. Mit über 230 Millionen Men-
schen vereint der „afrikanische Riese“ über 
250 Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen 
Sprachen. Die drei größten Ethnien sind Yo-
ruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in den mus-
limisch geprägten Norden und den christli-
chen Süden. Außerdem hat Nigeria eine der 
jüngsten Bevölkerungen weltweit, nur 3% 
sind über 65 Jahre alt. Dank der Öl-Industrie 
ist das Land wirtschaftlich stark, mit boo-
mender Film- und Musikindustrie. Reichtum 
und Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt.

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Men-
schen in über 150 Ländern der Erde den 
Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. 
„Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr hoff-
nungsverheißendes Motto, angelehnt an 
Matthäus 11,28-30.

In Nigeria werden Lasten von Männern, 
Kindern vor allem aber von Frauen auf dem 
Kopf transportiert. Doch es gibt auch un-
sichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Das 
facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, 
ethnischen und religiösen Spannungen. Is-
lamistische Terrorgruppen wie Boko Haram 
verbreiten Angst und Schrecken. Die kor-
rupten Regierungen kommen weder da-
gegen an, noch sorgen sie für verlässliche 
Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch 
die Ölindustrie und Klimawandel führen zu 
Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Ge-
walt sind die Folgen all dieser Katastrophen.

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser 
existenzbedrohenden Situation ihr Glaube. 
Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen 
aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und 
berührenden Lebensgeschichten. Sie berich-
ten vom Mut alleinerziehender Mütter, von 
Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben 
inmitten der Angst und von der Kraft, selbst 
unter schwersten Bedingungen durchzuhal-
ten und weiterzumachen.

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hin-
weg engagieren sich Frauen seit gut 100 Jah-
ren für den Weltgebetstag. Rund um den 
6. März 2026 werden allein in Deutschland 
hunderttausende Frauen, Männer, Jugend-
liche und Kinder die Gottesdienste und Ver-
anstaltungen zum Weltgebetstag besuchen: 
Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen 
Welt feiern wir diesen besonderen Tag. 

Wir hören die Stimmen aus Nigeria, lassen 
uns von ihrer Stärke inspirieren und bringen 
unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine 
Einladung zur Solidarität, zum Gebet und 
zur Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid.
Kommt! Bringt eure Last.
 
Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen – 
Deutsches Komitee e. V

Der Länderabend findet am Freitag, den 6. 
März, um 19:00 Uhr für den Seelsorgebe-
reich in Reinsdorf statt. Dazu sind alle recht 
herzlich eingeladen.

„Kommt! Bringt eure Last.“
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













 
 



Kirchenchor:      in der Regel jeden Donnerstag, 19.00 Uhr
            im Pfarrhaus Reinsdorf
            wer Freude am Singen hat, ist herzlich eingeladen
 
Gemeindekirchenrat:  Montag, den 09.02.2026, 19.00 Uhr im Pfarrsaal Reinsdorf
            Mittwoch, den 18.03.2026, 19.00 Uhr im Pfarrsaal Reinsdorf
            mit Hohndorf und Caselwitz
 
Seniorenkreis:     Mittwoch, den 18.02.26, 14:30 Uhr im Pfarrhaus Reinsdorf
            Mittwoch, den 18.03.26, 14.30 Uhr im Pfarrhaus Reinsdorf

Gemeindeveranstaltungen Reinsdorf

Junge Andacht in Reinsdorf am 07.03.2026 um 17.00 Uhr
Es gibt endlich wieder eine Junge Andacht. Alle Konfis, Jugendlichen und 
alle, die sich jung fühlen oder einfach Freude daran haben zu erleben, 
wie Jugendliche eine Andacht kreativ gestalten, sind eingeladen nach 
Reinsdorf zu dieser Andacht mit spannenden Impulsen, kreativen Ideen 
und Musik von der Jugendband.
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Internetseite der Kirchgemeinde Reinsdorf: Weitere Veranstaltun-
gen der Kirchgemeinde Reinsdorf finden Sie im Internet unter:
https://www.kirchengemeinde-reinsdorf.de/
Oder sie scannen den nebenstehenden QR-Code zur Webseite.

Wohin wollen wir schauen, Frieda? 

Erst einmal zurück, würde ich sagen,  
Emma – in die Advents- und
Weihnachtszeit.  Zwei schöne Christbäume 
schmückten den Altarraum. Dafür gilt dem 
Team, das diese Aufgabe seit vielen Jahren 
zuverlässig übernimmt, ein herzliches 
Dankeschön. Ebenso sei den Spendern der 
Tannenbäume gedankt.

Weiterhin gab es am Heiligen Abend 
wieder zwei schöne Krippenspiele. Was 
mich ganz besonders beeindruckt hat,
waren die vielen Kinder, die das Krippen-
spiel um 15:00 Uhr gestaltet haben. 
Hoffentlich versteht es die Kirchenge-
meinde, die Kinder weiterhin am Ball zu 
halten.

Du sagst es, Frieda. Gerade die Arbeit mit 
Kindern ist ein zentraler Bestandteil der 
Kirchenarbeit. Sie sind es, die Kirche und 
kirchliches Leben in die Zukunft tragen 
– insbesondere in einer Zeit, in der das 
Gemeindeleben maßgeblich vom
Engagement einer aktiven ehrenamtlichen 
Gemeinschaft getragen wird.

Und damit sind wir schon bei der Vorschau: 
Es wird ein Jahr mit richtungsweisenden 
Entscheidungen. Das habe ich so im Blut.
Na dann sehen wir mal, Emma, was das 
Jahr so bringen wird.

Eure Reinsdorfer Kirchenmäuse Frieda & 
Emma  

Schauen wir mal …

Neues von Frieda & Emma
den Kirchenmäusen ...
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Neben vielen privaten Orgelpatenschaften, übernahm auch die 
Ökumene Greiz e.V. eine Orgelpfeifenpatenschaft in Höhe von 
300,00 Euro.

Wir danken allen Spender die bisher einen Teil zur Orgelsanierung 
beigetragen haben. Wir würden uns auf weitere Spenden freuen.

Hier ein paar Bilder von der Bauphase.

Ein erstes Teilstück ist schon fertig gestellt. 
Im Prospektraum sind Wände und Decken 
Putz- und Malermäßig instandgesetzt. Jetzt 
liegt der Schwerpunkt im Prospektraum. Hier 
gilt es, in erster Linie, die Auflage und das 
Mauerwerk über dem Sturz instand zu set-
zen. Eine Arbeit, die erst bei den Sanierungs-
arbeiten zu tage kam. 

Was natürlich weitere Kosten aufwirft.  
Dennoch sind wir guten Mutes, dass mit 
Ihrer Unterstützung – materiell oder durch 
Mithilfe – der Einweihungstermin zur Kirch-
weih 2026 eingehalten werden kann.
Nachfolgend finden Sie Bilder zum aktuellen 
Stand der Arbeiten.

Zum Stand Orgelsanierung
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Seit über 26 Jahren engagieren sich viele eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer mit Herz 
und Tatkraft für den Erhalt unserer Kirche.

Schritt für Schritt wurde sie saniert – von der 
Elektroanlage über die Schwammsanierung 
und das Kirchenschiff bis hin zur aktuellen 
Orgelsanierung. Dieses wertvolle Engage-
ment zeigt: Gemeinsam können wir Großes 
bewegen.

Damit unsere Kirche auch in Zukunft ein 
lebendiger Ort des Glaubens, der Gemein-

schaft und der Begegnung bleibt, brauchen 
wir Ihre Unterstützung.

Der Förderverein Kirche Reinsdorf sucht 
dringend neue Mitstreiterinnen und Mit-
streiter. Durch altersbedingte und persön-
liche Veränderungen ist unser Kreis kleiner 
geworden – umso wichtiger ist frischer Ein-
satz und neue Ideen.

Ein aktiver Förderverein ermöglicht es, För-
der- und Spendenmittel zu beantragen und 
zu erhalten – Mittel, die unverzichtbar für 
den weiteren Erhalt unserer Kirche sind. Je-
der Beitrag zählt, ganz gleich ob aktiv oder 
unterstützend im Hintergrund.

Fühlen Sie sich angesprochen und möch-
ten Sie einen wertvollen Beitrag zum Er-
halt unserer Kirche leisten? Dann spre-
chen Sie uns Kirchenälteste an oder 
melden Sie sich im Gemeindebüro. 
 Wir freuen uns auf Ihr Mitwirken – werden 
Sie Teil unserer Gemeinschaft!
 
Ihr Gemeindekirchenrat.

Möchten Sie unsere Kirche mit erhalten?
Dann machen Sie mit!

Aufgetretene Baumaßnahmen während der Orgelsanierung, dazu einige Bilder.
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Kirchenchor:       in der Regel jeden Montag, 19.00 Uhr in Caselwitz

Posaunenchor:      jeden Dienstag, 19.30 in Obergrochlitz
 
Kreativgruppe:      Mittwoch, den 04.03. und 01.04.26,
             19.00 Uhr im Pfarrsaal Caselwitz

Helferinnenkreis:     Samstag, den 28.03.26, 14.00 Uhr
             im Pfarrsaal Caselwitz

Gemeindekirchenrat:   Donnerstag, den 12.02.,19.00 Uhr im Pfarrsaal Caselwitz
             MIttwoch, den 18.03., 19.00 Uhr in Reinsdorf

Gemeindenachmittag:  Mittwoch, den 25.02. und 25.03.26,
             14:00 Uhr in Moschwitz, Lindenhof

Gemeindegebet:     Donnerstag, den 26.02., 17.30 Uhr und 26.03.26, 18.00 Uhr
             bei Familie Schirm

Bibelwochenabend:    Montag, 02.03., 19.00 Uhr im Pfarrsaal mit dem Kirchenchor
             Thema: Texte aus 1. Mose 1-2 und Psalm 104
             „Wunder der Schöpfung und neues Leben aus Gottes Hand“ 
 
Vorstellungsabend Neues Evang. Gesangbuch:
             Donnerstag, 19.03., 19.00 Uhr Kirche Caselwitz 
             mit Kreiskantor Steffen Raddatz

Gemeindeveranstaltungen Caselwitz

 

 

 
 
Wir gratulieren allen Geburtstagsjubilaren 
der Kirchgemeinde Caselwitz  
im Februar und März 
und wünschen Gottes Segen! 
 
 

Es verstarb und wurde kirchlich bestattet:  
14.11.2025 Hans Reiner Blumentritt aus Caselwitz 
 im Alter von 78 Jahren 
 

Freud und Leid in der Gemeinde Caselwitz 



Gemeindeleben Caselwitz

13

Musik zum Ausklang Weihnachtszeit in Caselwitz am 01.02.26
 
Ein besonderer musikalischer Höhepunkt in der 
Caselwitzer Kirche steht bevor: wir feiern das Ende 
der Weihnachtszeit mit einem bunten Repertoire an 
weihnachtlichen Instrumentalstücken des Caselwit-
zer Posaunenchors und Liedsätzen unseres Kirchen-
chores. Die Musik zum Ausklang der Weihnachtszeit 
findet in diesem Jahr am Sonntag, den 01.02.2026 um 
16.00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche Caselwitz statt. 
Das diesjährige Thema lautet: „Von Hirten, Stern und 
weihnachtlichem Klang“. Wir freuen uns auf ein be-
sonders schönes Klangerlebnis mit unseren Chören!
 
Familiengottesdienst und Osterfrühstück am Ostersonntag in Caselwitz

Am Ostersonntag möchten wir als Gemeinde wieder gemeinsam den Fami-
lien-Gottesdienst um 8.00 Uhr in unserer Kirche und das Fest der Auferste-
hung feiern. Wir wollen die Osterbotschaft hören und mit dem Kirchenchor 
die frohen Osterlieder anstimmen. Das Osterlicht wird entzündet und das 
Licht an alle verteilt. Danach laden wir ein zum Osterfrühstück, das in die-
sem Jahr wie schon im vorigen Jahr als Büffet in der Kirche angeboten wird. 
Man kann sich bedienen bei bunten Eiern, belegten Broten, Kaffee, Tee und 
tollen Köstlichkeiten, in die Bänke setzen oder an die Tische stellen und 
miteinander ins Gespräch kommen. Kommen Sie mit und feiern Sie mit uns 
den Ostermorgen!

Veranstaltungshinweise Kirchgemeinde Caselwitz

Der Gemeindekirchenrat Caselwitz hat sich auf folgende Ordnung für 
die Feier des Heiligen Abendmahls geeinigt, die ab Februar in den 
Gottesdiensten in Caselwitz angewendet wird. Die Gemeinde ver-
sammelt sich vor dem Altar im Halbkreis zum Empfang des Heiligen 
Mahles. Für die Feier des Abendmahls wird wie bisher Traubensaft 
verwendet, um auf diejenigen Rücksicht zu nehmen, die keinen Alko-
hol zu sich nehmen können. Dieser wird ab sofort wieder im Gemein-
schaftskelch gereicht, aus dem die Gemeindeglieder entweder einen 
Schluck trinken können oder ihre zuvor erhaltene Hostie eintauchen 
können. Für solche Abendmahlsgäste, die eine Glutenunverträglich-
keit haben, stehen weiterhin glutenfreie Hostien bereit. Nach dem Empfang der Gaben wird 
vor dem Altar der Friedensgruß weitergegeben. Ab dem Beginn der Konfirmandenzeit sind 
die Gemeindeglieder eingeladen, am Abendmahl teilzunehmen. Kinder in jüngerem Alter 
erhalten einen Segen, wenn sie vor den Altar kommen. 

Abendmahlspraxis in der Kirchgemeinde Caselwitz
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In traditioneller Weise wurden auch 
zum vergangenen Weihnachtsfest am 
Nachmittag des Heiligabend in der 
Caselwitzer Kirche hintereinander zwei 
Christvespern mit dem Krippenspiel der 
Kinder und Konfirmanden aufgeführt. 
Es waren insgesamt über 30 kleine und 
größere Krippenspieler beteiligt und 
brachten die Weihnachtsgeschichte in 
sehr lebendiger Weise in Erinnerung. 
Auch der Gesang der Krippenspieler 
und der Chorsolisten war wieder sehr 
schön und bewegend. 

Mittlerweile eine feste Tradition ist die 
Hirtenweihnacht am Heiligabend in der 
Halle der RIMA Agrofarm in Mowschitz 
geworden, die wieder von der Evangeli-
schen Jugend und der Gemeindepädago-
gin Pauliene Strobel durchgeführt wurde. 
Ein kleines Krippenspiel von dem Hirten 
mit der Krücke, der noch zur Krippe fand, 
erfreute die Anwesenden ebenso wie die 
weihnachtliche Musik der Jugendband. 
Ein Dank gilt allen Mitwirkenden zu den 3 
Gottesdiensten am Heiligabend!

Rückblick: Krippenspiele und Hirtenweihnacht

Anmeldung zur Jubelkonfirmation und Jubiläen 2026
Haben Sie in diesem Jahr ein rundes Jubiläum oder ein Konfirmations-
jubiläum? Die Jubelkonfirmation findet dieses Jahr am Sonntag, den 7. 
Juni, um 10.00 Uhr in der Caselwitzer Kirche statt für alle Jahrgänge, bei 
denen ein rundes Jubiläum ansteht: 25, 50, 60, 65 oder 70 Jahre. Möchten 
Sie teilnehmen? Dann sprechen Sie mit Ihren Mitkonfirmanden aus dem 
Jahrgang und melden sich bitte im Pfarramt Caselwitz.
Auch wenn Sie im Jahr 2026 ein Hochzeitsjubiläum begehen und dazu 
den kirchlichen Segen erhalten möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramt.

Vorankündigung: Jubelkonfirmation

Internetseite der Kirchgemeinde Caselwitz: 
Weitere Informationen der Kirchgemeinde Caselwitz finden Sie im Internet 
unter folgender Adresse: 
https://www.kirchecaselwitz.de/
Oder sie scannen den nebenstehenden QR-Code zur Webseite.



Gemeindeleben Hohndorf

15

Gemeindekirchenrat:   Mittwoch, den 11.02.26,
             19.00 Uhr in der Kirchschule
             Mittwoch, den 18.03.26, 19 Uhr in Reinsdorf

Gemeindenachmittage  Mittwoch, den 11.02.26,
Hohndorf:        14:30 Uhr in der Kirchschule Hohndorf

Bibelwochenabende:  Dienstag, den 03.03., 19.00 Uhr in der Kirchschule
            mit Pfarrerin Strauß (Greiz)
            Thema: Offenbarung 21 - „Zukunftsvision: Gottes neue Welt“
            Mittwoch, den 04.03., 19.00 Uhr in der Kirchschule
            mit Pfarrer Peukert (Pöllwitz)
            Thema: Lukas 19 - „Zachäus und der Neuanfang“
            Donnerstag, den 05.03., 19.00 Uhr in der Kirchschule
            N.N. - Thema: Römer 8 - „Leben in Hoffnung auf Erlösung“

Gottesdienst zum Bibelwochenabschluss: Sonntag, 08.03., 10.00 Uhr, Winterkirche
            mit Pfarrer Krause
            Thema: Matthäus 9 und 18 - „Alles neu durch Jesus“

Gemeindeveranstaltungen Hohndorf
















Wir freuen uns auf zwei  traditionelle Höhepunkte des Gemeindelebens in der Kirchgemeinde 
Hohndorf:
Vom 2.-8. März feiern wir die diesjährige Bibelwoche. Ausnahmsweise werden wir uns 
diesmal nicht mit dem vorgegebenen Buch der Bibel beschäftigen. Stattdessen lesen wir 
Bibeltexte zur diesjährigen Jahreslosung „Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu“. Wir freuen 
uns auf die Bibelabende und laden herzlich dazu ein.
Am Ostersonntag, am 05.04.,10.00 Uhr werden wir wieder in unsere großen Kirche umzie-
hen und dort einen Familiengottesdienst feiern für Alt und Jung mit fröhlichen Osterliedern 
und kreativen Anstößen zur frohen Osterbotschaft von der Auferstehung. 

Veranstaltungshinweise Kirchgemeinde Hohndorf
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Am Samstag, den 13.12. durften wir wieder 
die Sängerinnen und Sänger vom Singkreis 
aus Schönbach in der Hohndorfer Kirche 
begrüßen und wurden mit einem bunten 
Programm weihnachtlicher Lieder und klei-
ner nachdenklicher und lustiger Wortbei-
träge 
erfreut. 
Von 
Zither-
musik 
über 

Flötenmusik und Gitarrenbegleitung sowie Chorgesang 
wurde eine breite musikalische Vielfalt den Zuhörern aus 
Hohndorf und anderen Orten dargeboten. Anschließend 
wurde zum Kaffeetrinken in die geheizte Winterkirche 
eingeladen und sehr viele nahmen das Angebot an und 
stärkten sich mit Kaffee, Tee, Stollen und Plätzchen und 
genossen das gemütliche Beisammensein und die Ge-
legenheit zum Gespräch und zur adventlichen Besinn-
lichkeit und Freude.

Rückblick: Adventsmusik in der Hohndorfer Kirche

Zum Heiligabend strömten wieder viele 
Besucher in die Hohndorfer Kirche, um 
Weihnachten zu feiern und das Krippen-
spiel der Kinder mitzuerleben. Wochen-
lang hatten sich die Krippenspieler vor-
bereitet und brachten die Weihnachts-
geschichte sehr schön zur Aufführung. 
Die Mühe hatte sich gelohnt und alle 
spielten ihre Rollen sehr engagiert und 
lebendig. Dazwischen wurden gesungen 
und zum Ende wurden das Licht reduziert 
und nur bei Kerzenschein und beleuch-
tetem Weihnachtsbaum gemeinsam 
„Stille Nacht“ angestimmt - das ist jedes 
Jahr ein bewegender Moment. Pfarrer 
Krause dankte zum Schluss allen Krip-

penspielern, aber auch allen Spendern für die Orgelrestaurierung und konnte verkünden, 
dass quasi als Weihnachtsgeschenk der Förderbescheid der Landeskirche über 17.000 € 
zum letzten Bauabschnitt für die Orgel gerade eingetroffen war. Allen Beteiligten sagen wir 
herzlichen Dank!

Rückblick: Krippenspiel in Hohndorf
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Ankündigung Gemeindeausfahrt Mittwoch, 27.05.26
Auch in diesem Jahr soll es wieder eine gemeinsame Gemeinde-
ausfahrt für die 3 Gemeinden Reinsdorf, Caselwitz und Hohndorf 
geben - vorrangig für die Senioren und auch für interessierte 
Gemeindeglieder, die in der Woche frei nehmen können. Diese 
haben wir für den Termin 27. Mai gebucht. Ziel der Ausfahrt ist 
in diesem Jahr Moritzburg in Sachsen. Wer sich für die Ausfahrt 
anmelden möchte, kann dies ab frühestens 01.03. telefonisch oder persönlich im Pfarramt 
Caselwitz tun oder aber persönlich in den Gemeinde- bzw. Seniorennachmittagen in Ca-
selwitz, Hohndorf udn Reinsdorf. Dort erfahren Sie auch nähere Details zur Reiseplanung.

Rückblick: gemeinsame Senioren-
adventsfeier am 10.12. in Moschwitz
Die Kirchgemeinden Caselwitz und 
Reinsdorf trafen sich am 10. Dezem-
ber erstmals zu einem gemeinsamen 
Beisammensein, um miteinander Ad-
vent zu feiern, im Saal des Linden-
hof in Moschwitz. Es war eine große 
fröhliche Runde, es wurden manche 
Kontakte geknüpft, alte Bekannte 
wiederentdeckt und miteinander ge-
sungen, gebetet, erzählt, gemütlich 
Kaffee getrunken und adventliche 
Köstlichkeiten gegessen und gefeiert. 
Rückblickend gab es viele positive Re-

aktionen auf dieses gemeinsame Treffen und so wurde verabredet, ein solches Treffen im 
Advent 2026 zu wiederholen. 

Rückblick: Sternsingen im Januar in unseren Gemeinden
Zum Jahresbeginn zogen Kinder aus den Gemeinden Caselwitz und Reinsdorf als Heilige 
Drei Könige verkleidet am 10. Januar zum Sternsingen und besuchten Häuser in den Orten 
unserer Gemeinde. Seit Jahren wird das Sternsingen in Greiz ökumenisch zusammen mit 
der katholischen Gemeinde durchgeführt. Die Stern-
singer brachten den Segen für die Haustür für das Jahr 
2026 und erfreuten die Bewohner mit ihren Liedern 
vom Stern und vom Jesuskind. Besonders stolz waren 
die Kinder, dass sie viele Spenden sammeln konnten 
bei ihren Besuchen. So kamen mehrere Tausend Euro 
Spendengelder zusammen, um Kinder weltweit zu un-
terstützen; das diesjährige Schwerpunktprojekt ist die 
Bekämpfung von Kinderarbeit in Bangladesch unter 
dem Motto: Schule statt Fabrik. Trotz Kälte und Schnee 
waren die Kinder auch in diesem Jahr mit Begeisterung 
dabei und freuten sich über viele Süßigkeiten, die ihnen 
als Dank mitgegeben wurden.
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Bibelwoche im Pfarrbereich Caselwitz - Hohndorf - Reinsdorf
Vom 02. - 08.03.2026 wird die diesjährige Bibelwoche in unserem Pfarr-
bereich durchgeführt, die Abende werden von verschiedenen Referenten 
geleitet. Wir beschäftigen uns in diesem Jahr mit Bibeltexten zur Jahres-
losung 2026. Zu folgenden Veranstaltungen wird eingeladen:

Montag, 02.03., 19.00 Uhr    Bibelabend mit Kirchenchor - Pfarrhaus Caselwitz
Dienstag, 03.03., 19.00 Uhr   Bibelabend - Kirchschule Hohndorf
Mittwoch, 04.03., 19.00 Uhr   Bibelabend - Kirchschule Hohndorf
Donnerstag, 05.03., 19.00 Uhr  Bibelabend - Kirchschule Hohndorf
Sonntag, 08.03., 10.00 Uhr   Gottesdienst zur Bibelwoche - Winterkirche Hohndorf

Weltgebetstag in Reinsdorf für den Pfarrbereich
Wir laden ein zum Länderabend - zum diesjährigen Thema: Nigeria - am 
Freitag, 06.03., um 19.00 Uhr im Pfarrhaus Reinsdorf. Wir beten mit 
Texten vorbereitet von Frauen aus Nigeria und wollen etwas über das 
Land erfahren und kleine Kostproben von Rezepten aus dem afrikanischen 
Land herstellen und probieren. Der Weltgebetstag wird von Frauen vor-
bereitet - aber alle sind dazu eingeladen teilzunehmen, mitzufeiern und 
die Speisen zu probieren.
 

Regionaler Bonhoeffer-Gottesdienst in Caselwitz 
Am Sonntag, dem 08.02., um 17.00 Uhr wird in der Caselwitzer Kirche 
ein regionaler ökumenischer Gottesdienst zum Gedenken an den 120. 
Geburtstag von Dietrich Bonhoeffer gefeiert. Der Gottesdienst wird mit 
Worten dieses bis heute bedeutenden und einflussreichen Kirchenmannes 
sowie mit Musik eines Flötenensembles gestaltet.

 
Projektchor Karfreitagssingen auf dem Greizer Oberen Schloss
Auch in diesem Jahr soll wieder das traditionelle Singen am Karfreitag-
morgen auf der Greizer Schlossterrasse seine Fortsetzung finden. Wer 
gerne mitsingen möchte, kann gerne zu den Probenterminen kommen: 
am 09., 23. und 30.03. jeweils um 20.00 Uhr im Pfarrhaus Caselwitz. Nä-
here Informationen gibt es über das Pfarramt Caselwitz oder direkt bei Doreen Steudel (Tel.: 
01514 0748404)
 

Junge Andacht in Reinsdorf für die Region Greiz
Nachdem der letzte Termin verschoben werden musste, gibt es nun wieder 
eine Junge Andacht am Samstag, den 07.03., um 17.00 Uhr in der Kirche 
Reinsdorf. Sie wird wieder von der Jungen Gemeinde Greiz durchgeführt 
mit Musik von der Jugendband. Wir freuen uns auf inspirierende Impulse 
von der Jugend und eine guteZeit mit Musik, Wort und Gemeinschaft. Neben der Jugend 
sind alle Generationen herzlich eingeladen zu diesem Abend!

Martin-Luther-Kirche Greiz-Caselwitz


Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
anlässlich des 120. Geburtstages von 

Dietrich Bonhoeffer,
am 08.02.2026, 17.00 Uhr

Eine Veranstaltung der 
Kirchgemeinde Greiz-Caselwitz 
und des Ökumene-Verein Greiz

„Das ist das Ende. Für mich der 
Beginn des Lebens.“ DB
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AGLOW-Treffen am 05.03. in Greiz
Wann:     Donnerstag, 05.03.2026 um 19.30 Uhr                  
Wo:         Vogtlandhalle Greiz, Konferenzraum 1                  
Thema:   „Zwischen Generationen – 
                verbunden bleiben, auch wenn Welten dazwischen liegen“                                                                
Referent: Alexander Hellmich
 
Was kann ich tun? Wie erreiche ich meine Kinder oder Enkel? Manchmal scheint die 
junge Generation so ganz anders zu ticken als wir früher – andere Werte, andere Spra-
che, andere Welt. Und doch wünschen wir uns, dass sie den Glauben an Jesus kennenler-
nen und erleben. Alexander Hellmich, langjähriger Familienreferent, dreifacher Vater und 
heute Mitarbeiter im Evangelisationsteam, wird aus seiner reichen Erfahrung berichten.  
Uns erwartet ein Abend voller Impulse, Austausch und Ermutigung, wie wir Brücken zwi-
schen den Generationen bauen können – für Frauen und Männer, denen ihre Familie am 
Herzen liegt.    

Konzert vom „Psychochor Jena“ in der Greizer Stadtkirche am 
07.02.
Am 7. Februar 2026 gastiert der Psycho-Chor der Universität Jena er-
neut in der Stadtkirche St. Marien in Greiz. Um 16.30 Uhr präsentiert 
das überregional bekannte Ensemble sein beliebtes Semesterabschluss-
konzert. Karten sind im Vorverkauf in der Touristinformation und in der 
Buchhandlung Bücherwurm erhältlich.

Vorstellungsabend zum Neuen Evangelischen Gesangbuchs am 19.03. 
Zur Zeit wird ein neues Evangelische Gesangbuch erarbeitetund ist in der Erprobungsphase 
(Erscheinung geplant 2028). Unser Kirchenkreis gehört zu den wenigen ausgewählten Erpro-

bungsregion in Deutschland, das heißt: wir dürfen 
den Erprobungsband (ein Auszug aus dem späteren 
Gesangbuch) testen und daraus singen! Herzliche 
Einladung zum Vorsellungsabend mit Kreiskantor 
Stefan Raddatz in der Kirche Caselwitz (geheizt!) 
am Donnerstag, den 19. März um 19.00 Uhr. Ne-
ben den alten bekannten Chorälen und Liedern wird 
es auch neuere Lieder geben und extra zu diesem 
Zweck neu komponierte Lieder. Es wird also eine 
spannende Entdeckungsreise. Herzliche Einladung 
zu diesem Abend! 
Wer noch mehr davon hören möchte, den wird 
bestimmt der Liedergottesdienst zum Neuen 
Gesangbuch interessieren, der am Sonntag, den 
22.03. um 14.00 Uhr in der Dreieinigkeitskirche 
Zeulenroda mit dem Pop-Chor „Voices4Christ“ 
stattfindet.
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Pfarrer Krause ist vom 17.02.-21.02.2026 im Urlaub. Wenden Sie 
sich in dieser Zeit bitte an die Pfarrämter Caselwitz bzw. Reinsdorf. 
Die Sprechstunden entfallen. Die Vertretung in Notfällen hat Pfarrerin 
Strauß aus Greiz (Tel.: 0173 8509591). 

Dienstliche Abwesenheit von Pfarrer Krause im Februar und März:
Vom 27.02. bis 01.03. ist Pfarrer Krause dienstlich in Selbitz. Vom 12. bis 15.03. ist er auf 
Konfi-Freizeit und am 02.-03.03. sowie am 23.-24.03. ist er jeweils auf einer Fortbildungs-
veranstaltung und daher nicht erreichbar. 
Die Sprechstunden am Montag in Caselwitz und am Donnerstag in Reinsdorf entfallen jeweils 
in diesem Zeitraum. Bitte wenden Sie sich auch an diesen Tagen mit Ihren Anliegen an die 
Pfarrämter in Caselwitz bzw. Reinsdorf.

Klausurwochenende der Gemeindekirchenräte in Selbitz
Vom 27.02. bis 01.03. fahren die Mitglieder der Gemeindekirchenräte unserer drei Gemeinden 
mit Pfarrer Krause zu einem gemeinsamen Wochenende in das Gästehaus der Christusbru-
derschaft in Selbitz/Oberfranken zur geistlichen Einkehr und zum Austausch miteinander. 
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